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„Zukunft mitgeStalten - Bürger- und Hei
matvereine engagieren Sich für die Lokale 
Agenda 21 “ - So lautete der Titel eineS En- 
de 1999 vom Bund Heimat und Umwelt in 
DeutSchland veranStalteten Wettbewer- 
beS, an deSSen GeStaltung der HEIMAT- 
BUND THÜRINGEN weSentlich beteiligt 
war (u.a. fand die JurySitzung unter unSe- 
rem VorSitz im Dezember 1999 auf der El- 
gerSburg Statt).

Heimat und Agenda 21 - daS iSt eine nicht 
alltägliche, vielleicht noch gewöhnungS- 
bedürftige Kombination. Die ErgebniSSe 
deS WettbewerbeS haben jedoch vor al
lem durch ihre Vielfalt eindruckSvoll be- 
Stätigt, daß bürgerSchaftlicheS Engage
ment auf lokaler Ebene - eben in der Hei
mat und für die Heimat - ein entScheiden- 
der Beitrag zu einer nachhaltigen Ent- 
wicklung im Sinne der Agenda 21 iSt. Und 
daS auS mehreren Gründen:
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Zum einen wird eS ohne vielfältige Akti
vitäten im Kleinen keine wirklichen Fort- 
Schritte im Großen geben können. Die 
Maxime „Global Denken - lokal handeln“ 
iSt heute, im Zeitalter der GlobaliSierung, 
aktuell wie vielleicht nie zuvor.
Zum zweiten iSt die Bewahrung und Pfle
ge der überkommenen Werte unSerer 
Heimat ein wichtiger BauStein für eine le- 
benSwerte Umwelt. Denn nicht allein Ener
gie- und NaturreSSourcen, Artenvielfalt und 
ein intakteS Klima entScheiden darüber, 
ob kommende Generationen einen ange- 
meSSenen Spielraum zur GeStaltung ih- 
reS LebenS beSitzen werden, Sondern 
auch die kulturellen Traditionen und mate
riellen HinterlaSSenSchaften vergangener 
Epochen.
Drittens und vor allem iSt die Agenda 21 
in ihrem WeSen nicht nur eine HandlungS- 
anweiSung für Regierungen und Admini- 
Strationen, Sondern eine deutliche Auffor- 
derung zu bürgerSchaftlichem Engage
ment - vergleichbar etwa mit den „Runden 
TiSchen“, die vor zehn Jahren die politi- 
Sche LandSchaft So grundlegend umge- 
Staltet haben.

Daß dieS alleS kein bloßeS WunSchden- 
ken iSt, beweiSen die ErgebniSSe deS 
WettbewerbeS. Schon beim flüchtigen 
Durchblättern der inzwiSchen in Form ei
ner BroSchüre vorliegenden „ldeenbörSe“ 
fällt die UnterSchiedlichkeit der Projekte 
und AnSätze inS Auge: Manche Projekte 
legen ihren Schwerpunkt auf Öffentlich- 
keitSarbeit, andere auf die Arbeit mit Kin- 
dern und Jugendlichen, dritte überneh- 
men Verantwortung für EnergieSparmaß- 
nahmen in ihrer Gemeinde oder widmen 
Sich dem Natur- und LandSchaftSSChutz. 
BeSonderS erfreulich Sind die vielen 
Schulprojekte Sowie die vielen Projekte 
auS ländlichen Regionen, darunter auch 
mehrere auS Thüringen.
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